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Zuständigkeiten für Gewässer sind in der BRD auf verschiedene 
Behörden von Bund und Ländern aufgeteilt  
Als wissenschaftliches Institut im Rang einer Bundesoberbehörde 
ist die BfG für Bundeswasserstraßen zuständig

Bundesanstalt für Gewässerkunde



• Water Framework Directive (2000/60/EC)

• Urban Waste Water Treatment Directive (91/271/EEC)

• Bathing Water Directive (2006/7/EC)

• Nitrates Directive (91/676/EEC)

• Drinking Water Directive (98/83/EC)

• Flood Directive (2007/60/EC)

• Marine Strategy Framework Directive

• Freiwillige Umweltberichterstattung

• EEA: Status of Environment

BfG – Europa: 
Wasserbezogene EU-Berichterstattung



Eine gute Idee: Abkehr vom ineffizienten 
Papier basierten Berichtsformat  zum digitalen 
Berichtsformat
Verschlankungsprozess des Berichtswesens 
für EU-Mitgliedsstaaten: kein mehrfaches Berichten 
EU-Institutionen mit Wasserbezug (DG ENV, EEA, JRC, 
EuroStat,...) nutzen eine Datenquelle für verschiedene 
Interessen
EU-„Baustein Wasser“ für übergeordnete Initiativen wie 
INSPIRE (GDI-EU) oder SEIS (Shared Env. Info. System)

WaterInformationSystem for Europe



WISE Kartenansicht



EuroStat:
Süßwasserressourcen



Sicherstellung des elektronischen Datenmanagements im Rahmen 
föderaler Strukturen auf nationaler Ebene, d.h.:

Länderspezifische Informationen zu bundeseinheitlichen 
Berichtsdaten formen
Festlegung eines gemeinsamen Datenmodells
Qualitätsmerkmale festlegen und die Einhaltung sicherstellen
Erstellen einer elektronischen Plattform für den 
Datenaustausch

Anforderung an die BRD



2006: Bund/Länderarbeitsgemeinschaft Wasser (LAWA, nationale 
Vertretung der Wasserwirtschaftsverwaltungen) bittet die BfG, das 
nationale Berichtsportal Wasser (WasserBLIcK) zu betreiben und das 
notwendige zentrale Datenmanagement für die Länder langfristig zu 
gewährleisten.

2008: Zweiter Geofortschrittsbericht der Bundesregierung: „... Auf 
nationaler Ebene wurde das Datenzentrum und Berichtsportal Wasser 
in der Bundesanstalt für Gewässerkunde (BfG) eingerichtet. Über die 
Internetplattform „WasserBLIcK“ steht den 
Wasserwirtschaftsverwaltungen in Deutschland eine operative 
Geodateninfrastruktur zur Verfügung….“.

2011: IMAGI-Beschluss: „…Ergänzend zum Geoportal.DE decken die 
Fachportale in der Bundesverwaltung (z.B. der WasserBLIcK, PortalU) 
weiterhin die ressortspezifischen Aufgaben und Anwendungen ab.“

Das Mandat der BfG



WebGenesis: Content Management System (CMS) des 
Fraunhofer Instituts
Einträgebasiert
Workflowdefinitionen

Die nationale Antwort auf diese Herausforderung:

Bund- Länder- Informations- und Kommunikationsplattform

Unsere Lösung: WasserBLIcK





Datenfluss EU-Richtlinien



Datenmodellierung



GDI-Komponenten: Metadaten



GDI-Komponenten: WebMap-Client & 
Kartendienste (WMS 1.3)



A: Export-Client B: WFS-Schnittstelle

GDI-Komponenten: Datenservice



Abb.: Beispiel 
Upload-Status

WasserBLIcK Web-Dienste 
Beispiel: Upload-Reporter



Abb.: WISE 
XML-Report
visualisiert via 
EU - style sheet

WasserBLIcK Web-Dienste 
Beispiel: Report Pre-View



Abb.: 
Gebietsstatistiken 
auf Basis der 
Management-
einheiten

WasserBLIcK Web-Dienste 
Beispiel: Gebietsstatistiken



Quelle: Dr. D. Hesse, BMI

Abkürzungen:
GEOSS:
Global Earth Observation 
System of Systems
GMES:
Global Monitoring for
Environment and Security
INSPIRE:
Infrastructure for Spatial
Information in Europe
IMAGI:
Interministerieller Ausschuss 
für Geoinformationswesen
GDI-DE:
Geodateninfrastruktur 
Deutschland

Geoinformation im öffentlichen Dienst



WFD SurfaceWaterBody
DrainageBasin >500km²
Wasserschutzgebiete-DE
Flussgebietseinheiten-DE (WRRL)
Sub-Units-DE (WRRL)
Planungseinheiten-DE (WRRL)
Grundwasserkörper-DE (WRRL)
Badegewässer-DE (BG-RL)
Units-of-Management-DE (HWRM-RL)
Oberflächenwasserkörpermeßstellen-DE (WRRL)
Grundwasserkörpermeßstellen-DE (WRRL)

INSPIRE-Datensätze der BfG



WFD SurfaceWaterBody
DrainageBasin >500km²
WasserBLIcK-Download-Client
BfG Metadatenkatalog
Wasserschutzgebiete DE
Wasserschutzgebiete DE
Grundwasserkörper DE (Wasserrahmenrichtlinie)
Managementeinheiten DE (Wasserrahmenrichtlinie)
Managementeinheiten DE (Hochwasserrisikomanagementrichtlinie)
Badegewässer DE (Badegewässerrichtlinie)
Meßstellen Oberfächenwasserkörper DE (Wasserrahmenrichtlinie)
Meßstellen Grundwasserkörper DE (Wasserrahmenrichtlinie)

INSPIRE-Dienste der BfG



Schlussbemerkung

Durch die kontrollierte Zentralisierung ausgewählter Datendienste der
Wasserwirtschaftsverwaltungen im WasserBLIcK können Anfragen
nach bundesweit einheitlichen Daten bedient werden.

Konzeptionelle und operative Beiträge der BfG
Mitwirkung in verschiedensten Gremien (INSPIRE TWG 
Hydrography, OGC Domain Working Group „Hydrology“)
Bereitstellung von (Karten)diensten

INSPIRE Annex I Hydrography: nationale Datenbestand der
Fallanwendung „Berichtswesen“ wird direkt aus dem WasserBLIcK-
Datenbestand bedient.



Vielen Dank !

Dr. Sven-Henrik Kleber
Referat Geoinformation und Fernerkundung, GRDC

Bundesanstalt für Gewässerkunde
Am Mainzer Tor 1

56068 Koblenz

Email: kleber@bafg.de
Phone: 0049 (0)261 1306-5995
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